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Beſlellungen auf die SaaleZeitung

für den

Monat März
nehmen alle Reichspoſtanſtalten zu 1,09 Mark

in Halle die Expeditionen und Austräger zu 85 Pf
bei einmaliger zu 1 Mark bei zweimaliger

Zuſtellung an

nene m m
Halle und Amgegend

Halle 28 Februar
Ueber un ünſtige Zuſtände auf dem Halle

hen Viehmarkte beklagt ſich ein ſchleſiſcher Viebhändler
bei der Allgemeinen Fleiſcherzeitung in Berlin Er ſchreibtDurch den anrttlichen Hiarkteericht der mir den Viehmarkt in

S ſehr günſtig für den Abſatz erſcheinen ließ ſah icho ein mit einigen Waggons gutem Schlachtvieh
Halle g einer StadtHchien Bulle Stiere Kühe nach einervon 156,000 Sliwobneri zu fahren um dort mein Glück zu

verſuchen Aber welche Enttänſchung Schon das Unterbringen
der Thiere im Viehbofe war ſo erſchwert daß ich die Thkere16 Stunden während der Nacht in dem Siſenboduwggen ſtehen
laſſen mußte Montag vormittag begann nun der Markt undtrotzdem ich mir die größte Mühe gab nur das Geringſte von
einem marktähnlichen Verkehr zu entdecken war mir dieſes
nicht möglich Viele Fleiſchermeiſter aus Halle welche ich von
früheren Jahren ich habe als Geſelle in Halle gearbeitet
kannte befrug ich über die Marktverhältniſſe und den betr Markt
pericht doch alle erklärten mir ein Handel außer init Schweinen
finde überhaupt nicht ſtatt und ſei von einem Auftrkeb von Handels
vieh keine Rede Die Schweine die dort verkauft werden ſind auch
nur von zwei Händlern welche in der Stadt keine Stallung
haben und permanente Miether im Viehhofe ſind Der amtliche
Marktbericht habe alſo keine thatſächliche Unterlage und ver
anlaſſe nur Händler zu ihrem Schaden mit Vieh dorthin zu
kommen Jedenfalls wäre es nöthig wenn die Zuſtände
die dort herrſchen öffentlich beleuchtet würden da auch die
Fleiſchermeiſter in Holle perrer leiden So unrecht hat
jener Herr nicht Es iſt leider Thatſache daß die Markt
verhältniſſe auf dem Halleſchen Viehhof zu wünſchen übrig laſſen
dagegen muß man aber berückſichtigen daß das Unternehmen
doch noch ziemlich jung iſt und ſich erſt einen größeren Stamm P
regelmäßiger Beſucher erwerben muß Daß man es auch in
Halle noch einmal ſo weit bringen wird darüber kann doch gar
kein Zweifel herrſchen wenn ſich die Viehhändker die Mühe
nicht verdrießen laſſen mit ihrer Waare immer wieder einmal
nach Halle zu kommen Jmmerhin wäre es aber ganz gut
wenn auch die Direktion des Viehhofes zu der Beſchwerde
Stellung nehmen würde

Die Finanzkommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen
Sitzung vom Kämmerei Etat die Titel II III IV V VII
VIII IX X XI und XII nahm Kenntniß vom Finalabſchluß
des Schlacht und Viehhof Etats und genehmigte dazu
einige nachträuliche Forderungen denen allerdings auch ent
ſprechende Ueberſchüſſe gegenüberſtehen

Zur Deutſchen Städteausſtellung in Dresden
19003 Neben dem ſächſiſchen Staatsminiſter v Metzſcb bat
Reichskanzler Graf Bülow den Ehrenvorſitz im geſchäfts
führenden Ausſchuß übernommen König Albert hat das Pro
tektorat angenommen

Die Entlaſſungsfeier für die Oſtern die ſtädtiſchen
Volksſchulen verlaſſenden Schüler und Schülerinnen findet am
23 März ſtatt

3 as Platzkarten Die Nordd Allgem Ztg
ſtellt feſt daß auf Zug Kreuzungsſtationen Reiſende mit direkten
Fahrtausweiſen bei dem Uebergang aus dem Zug in den
nächſten anſchließenden De Zug gegen Abgabe der bisherigen
Platzkarten für die Weiterriiſe gebührenfreie Platzkarten erhalten
beziehungsweiſe umgetauſcht erhalten Nur anf Stationen wo

Züge fahrplanmäßig enden oder beginnen wie Berlin Ham
z und Altona ſind bei der Weiterfahrt neue Platzkarten
u lolen

Aufbrauch alter Frachtbriefformulare DasReichseiſenbahnamt hat die Friſt für den Aufbrauch der in den
Anlagen C und D der Verkchrsordnung für die EiſenbahnenDeiſchlands vom 15 November 1892 vorgeſchriebenen Fracht
briefformulgre die durch die Eiſenbahn Verkehrsordnung vom
26 Oktober 1899 verſchiedene Aenderungen erfahren haben wie
ſchon einmal mitgetheilt bis zum 31 Dezember 1901 aus
gedehnt Auf eine noch weitere Verlängerung der Friſt kann
indeſſen nach einer uns amtlich übermittelten Nachricht unter
keinen Umſtänden gerechnet werden

Ernennungen Den nachgenannten EiſenbahnDirek
tions Mitgliedern und zwar den Regierungsräthen Notte
bohm in Halle und Trierenberg in Magdeburg iſt der

aräkter als Geheimer Regierungsrgth den Eiſenbahn Direk
ren Reck in Halle und Klopſch in Holle ſowie denRegiernngs und Bauräthen Biſchof in Halle Richard in
Magdeburg und Schwedler in Magdeburg der Charakter als
Geheimer Vaurath verliehen worden

Militärperſongalien Zahlmeiſter Aſpirant R Vaw
litzki ſeit dem 1 Okt 1900 in Hamburg früher in Halle und
z x iſt zum Zahlmeiſter im IX Armeecorps ernannt und dem

Hauſeatiſchen Jnf R gt Nr 76 zugetheilt worden Cand
r Barthels beim Feldart Regt Prinz Regent Luitpold
von Bayern Maudeburg Nr 4 wurde zum Unterarzt des
Friedensſtandes ernannt e

v lOberbergrath Steinbrinck Der zum Gebeimen
Jergrath und vortragenden Rath in der I rege desHandeleniniſteriums ernannte bisherige Oberbergrath Stein
c Kand urſprünglich im Juſtſzdienſt Am 16 Dez 1870

Referendar ernannt erledigte er den Vorbereitungsdienſt
6 Oberlandesgerichtsbezirk Köin und wurde am 15 Ott 1885
ugtbieaſſeſſor Nach Veſchäftigung beim Amtsgericht in Bonn
Hiſf er im Jnni 1887 zur Bergverwaltung über und wurde
i Sarbeiter beim Oberbergamt in Vonn 18088 wurde er dort
ba Oberbergrath ernannt Am 1 Oktober 1900 wurde er an
arb Oberbergamt in Halle verſetzt aber kurz darauf als Hilſs

eiter in das Handelsminiſterium berufen wo er die Geſchäſte
De r Oberberghauptmann nach Halle verſetzten Geheimen

kbergraths Dr Fürſt übernahm

ſonde ung der vaterländiſchen Frauenvere ine mit be
de es Beräckſichtigung der Kinderfürſorge wird wie wir

in Nr 52 der Sagle Zeitung an dieſer Sielle mit
ſälen am Montagq 26 Febr abends 6 Ühr in den KaiſerDame ein öffentlther Vörtrag für jederwann Herren und
olge v gehalten werden Als Hanptredner iſt belanntlich in

orden Herr Oberſtabsarzt I Klaſſe Dr Pannwitzerausgeber des Centralorgans der deutſchen Wohlfahrts

Poen rigen Bemühungen der Frau Gebeimräthin Dehne

Vrhe eber die Bekämpfung der Tuberkuloſe und die W

J Beiblatt zu Nr 92 der SaaleZeitung
mm

beſtrebungen Das rothe Kreuz und Generalſekretär des Central
komitees zur Errichtung von Lungenheilſtätten Außerdem wird
Herr Dr Schmid Monnard von hier eine Reihe Licht
bilder vorſühren die die Kinderpflege in der Haleſchen Änſlalt
Ludwigſtraße betreffen insbeſondere aber auch die einzelnen
Abtheilungen der Lungenheilſtätte Vogelſang bei Gommern
Wir aut gelungene phötographiſche Auſfnahmen veranſchaulichen
Dieſe Bilder wären bereils vor längerer Zeit im Arnold ſchen

apetengeſchäft Gr Ulrichſtr 10 aus eſtellt Die Protektorin
letzterer Anſtalt Frau Stagatsminiſter und Oberpräſident

v Boetticher ſowle der Chefarzt der Lungendeilſtätte Vogel
ſang haben ihr perſönliches Erſcheinen beim Vortrage zugeſagt

Ferner werden anweſend ſein Herr Regierungs und Wiedizinal
rath Dr Penkert aus Merſeburg die Vorſitzenden der drei
Aerztevereine aus Halle Herr Prof Dr Fränkel Herr
Sanitätsrath Dr Fielitz ſowie ſonſticMedizinalperſonen Auch s ſonſtige hervorragende

der hieſige Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindſucht bringt der ar tie Vollswohahrt ſo

wichtigen Sache lebhaftes Intereſſe entgegen und wird durch
ſeinen Vorſtand vertreten ſein der im Juſeratentheii ebenſo wie
die Veranſtalterin der Vaterländiſche Frauenverein zur zahl
reichen Theilnahme am Vortrage einladet Es ſei daber auch
von unſerer Seite nochmals die Aufmerkſamkeit der Bürgerſchaft
auf dieſe Wohlfahrtsbeſtrebungen hingelenkt

Der Kindergottesdienſt der St Ulrichs
gemeinde feiert am Sonntag und Dienstag ſein
19 Stiftungsfeſt Er wurde am 26 Februar 1882 durch
Herrn Paſtor Richter der ihn auch jetzt noch leitet mit
80 Kindern eröffnet Wie aus dem Kirchenkolender der Gemeinde
zu erſehen iſt beſuchen ihn gegenwärtig 1460 Kinder die in
79 Gruppen geordnet ſind Die Feier am Dienstag in den
Saiſerſälen beginnt um 7 Uhr Kinder ohne Begleitung

Erwachſener haben am Dienstag keinen Zutritt
Der nächſte Familienabend der Neumarkt

gemeinde ſ Jnſerat am Donnerstag 28 Februar in den
Kaiſerſälen hat wieder ein vielverſprechendes Programm Der
Hoauptredner des Abends iſt Herr Superint a D Seiden
ſtücker der jahrzehntelang in Oſtpreußen gewirkt hat Er
giebt ſeinem Vortrage das Thema Die preußiſche Krone
der gemiſchte CEbor des ev Arbeitervereins trägt mehrere Geſänge
vor eine Vorführung von Lichtbildern aus der preußiſchen
Geſchichte vom Kurhut zur Kaiſerkrone mit Benutzung des
der hieſigen photographiſchen Geſellſchaft gehörigen Projektions
apparates füllt den zweiten Theil des Abends aus

Mifſſionsvorträge Jm Sagle Harz 11 werden Sonntag
morgen 3/,10 Uhr und abends ,8 Uhr die Miſſionare Schmidt

und Gefahren unter den Chineſen Vorträge halten Der Ein
tritt iſt frei

Religiöſe Ala wlnna Morgen abend wird in
der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weidenplan 4

aſtor Lohmann aus Freienwalde a O über das Thema
Gottes Krüge einen Vortrag halten Der Eintritt iſt frei

Kunſtſalon Aßmann Es iſt gewiß eine Seltenheit
für Halle wir glauben ſogor es iſt das erſte mal daß erſte
franzöſiſche Künſtler wie Manet Sislay Piſſaro Jugres
Renvir Woreau hier ausſtellen Schon aus dieſem Grunde
wird die Ausſtellung im Kunſtſalon Aßmann großes Jntereſſe
erwecken Die Franzoſen ſind Jmpreſſioniſten ihre Kunſt iſt
fürs Auge nicht für die Seele Sie ſcheuen vor keinem tech
niſchen Wagniß zurück um immer feinere Jmpreſſionen zu
ſchaffen und fürchten ſich auch nicht davor ſich mit allzulühnen
Verſuchen lächerlich zu machen Direkt als Spielerei ſind die
Bemühnungen Valtat s anzuſehen nach Art der Pointilliſten ſucht
er durch dicke Farbentupfen den vVildern größere farbige Kraft
und Beweglichkeit zu geben Wie viel feiner ſind da die Land
ſchaften von Sisley Piſſaro und Lebourg Ganz ſtkizzeuhaft
arbeitet der Pinſel aber jeder Strich ſitzt und hat ſeinen Zweck
Höchſte Bewunderung verlangen die Bilder von Schönheyder
Möller Ein Verſuch das direkte Sonnenlicht zu malen welcher
glänzend gelöſt iſt Die Sonne ſteht hinter Bäumen ſie dringt
in leuchtenden Strahlen hindurch und hüllt die Paumgruppen in
einen feinen Dunſt in dem ſich dieſe in leichten Silhouetten
abheben Die Bilder ſind mit verblüffender Virtuoſität gemalt
bis zur Täuſchung des Blendens Wir empſehlen einen Beſuch
der Ausſtellung und machen beſonders darauf aufmerkſam daß
die Bilder dieſes letzteren Meiſters nur noch morgen Sonntag
ausgeſtellt ſind

Die permanente Gemälde Ausſtellung von
Tauſch Groſſe vermittelt nus in dankenswerther Weiſe die
Bekanntſchaft eines bedeutenden ausländiſchen Künſtlers des
Norwegers Frithjof Smith Hald Der Künſtler iſt in
Deutſchland noch wenig bekannt da er die größte Zeit ſeiner
Thätigkeit in Paris zubrochte daher kommt es wohl auch daß
von deutſchen Munſeen nur Danzig und Köln Werke ſeiner Hand
aufzuweiſen haben während er in Frankreich Belgien und
Holland in jedem größeren Muſeum vertreten iſt Mit
ganzer Seele hängt er an ſeiner nordiſchen Heimath die ihm
die Motive zu faſt all ſeinen Gemälden lieferte Beſonders zu
feſſeln weiß er durch die meiſterhafte Wiedergabe der maleriſchen
Effekte welche die Winterſonne auf den ſchneebedeckten Bergen
den bereiften Bäumen und dem Waſſer der Fiorde hervorruft
Entzückende Werke dieſer Art ſind Letzter Sonnenblick Weih
nachtsabend Winterbeluſtigung am Abend Schneefall im
November Birken im Reif und Abendglühen Doch auch
bei Wiedergabe der kurzen Sommerzeit weiß er einen überaus
poetiſchen Reiz auf die Beſchauer auszuüben wir nennen nur
Fiſchhager im Norden Jn der Blumenzeit Fiſcher

dank Sommernacht in den Lofoten und Zurück vom
chen

ſStädttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen
wird am Sonntag Nachmittag 32 Uhr zum letzten male die
Offizierstragödie Roſenmontag wiederholt Abends72 r gedt die Mozart ſche Oper Die Zauberflöte neu
eininditt in Scene mit den Damen Lucky v Lichtenſels Groß
Horden und Zerny und den Herren Fiſcher Greiff Fanta und
Brandes beſetzt Die muſikaliſche Leitung hat Kapellmeiſter
Dr Kunwald 106 roth Für Montag iſt die dritte Aufführung
der Novität Cyrano von Bergerac angefetzt blau 107
Der fernere Spielplan der Woche lautet Dienstag Fidelio
1o8 gelb Mittwoch Robert und Bertram I09
weiß Farbenabonnenten zum Umtauſch berechtigt Donnerstag
Benefiz für die Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt
d erſten male Die Hand Mimodrama hierauf Der

orfbarbier, zum Schluß Weingeiſter außer Farbe
Freitag Unbeſtimmt Sonnabend Oberon

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben Die am Sonntag ſtattfindende Doppel
Vorſtellung bei einfachen Gaſtſpiel Preiſen beginnt
wiederum bereits um 7 Uhr und zwar wird Frl Magda

alden aus Dresden in dem zuerſt u Darſtellung gelangenden
udermann ſchen dreiaktigen Schanſpiel Das Glück im
inkel als Eliſabeth gaſtiren Hierauf folgt Guſtav

Kadelburg s dreiaktige Schwank Nopität Das Bärenfell
oder Die große Erbſchaft Das zweite Stück wird ohne
jede Zwiſchenakispanſe geſpielt werden ſo daß die Vorſtellung
gegen 11 Uhr beendigt ſein wird Montag findet als letztes
Gaſtſpiel des Frl Magda Halden eine Wiederholung von
Henrik Jbſen s Wenn wir Todten erwachen ſigtt
in weichem Werke der Gaſt die Rolle der Jrene darſtellen
wird Für die Montag Voxſtellung haben Beamtenbillets
gegen Aufzahlung von 50 Pf Giltigkeit

und Manz von der China Allianz Miſſion über ihre Thätigkeit
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2 erS Apollotheater Morgen findet die letzte ntar äh des gegenwärtigen ſatt
Sämmtliche Künſtler werden darin mitwirken Dasſoraſam ausgewählt as Programm

Das morgige Platzkonzert findet um 12 Uhr
dem Friedrichevlatz ſtatt Das Programm lautet 1
voran Marſch von Blon 2 Ouvertüre zur Oper Jdomeneo
von Mozart 3 Jntroduktion aus der Hper Tell von
er n r 8 4 S Freiſchütz von WeberFantaſie aus der Oper Taunnhäuſer von W SchönJapan Marſch von Genne Wouer S schen

Durchgegangenes Geſpann Geſtern a6 und 7 Uhr iſt ein von der ber hen gen zwicden
kommendes der Aktienbrauerei gehböriges Schlittengeſpann
fübrerlos durch die Albrecht und Friedrichſtraße nach dem Jnnern
der Stadt geraſt 9 und Schlittentheile hinter ſich ver

Pferde und Schlitten konnten bis jetzt nicht gefunden
verden

Körperverletzung Der Bäcker Paul Kunz verkaufte
am Tonmnerstag abend in einem hieſigen Reſtaurant Bretzeln
Ein Kollege welcher ihm zwei Bretzeln abkanfen wollte gerieth
wegen des Bezahlens mit dem Verkänfer in Streit Als nun
K etwas ſpäter auf dem Harz vor dem Reſtaurant zur Moritz
burg ſtand kam plötzlich ſein Kollege mit welchem er vorher
Streit gehabt hatte auf ihn zu und ſchlug ihn mit der geballten
Fauſt mehrere male ins Geſicht wodurch nicht unerhebliche
Verletzungen entſtanden K befindet ſich in kliniſcher Be
handlung

T, Won einem Hunde gebiſſen wurde am Donnerstag
der Schmied Friedrich Jde als er ſich in der Wittekindſtraße
auf dem Nachhauſewege befand Der Köter biß den Mann zu
erſt in ein Bein und als dieſer noch dem Hunde ſchlug erhielt
er noch einen Biß in die linke Hand Die Bißwunden waren ſo
erheblich daß ſich J in kliniſche Behandlung begeben mußte

lUnfſälle Unlängſt war der 10jährige Sohn eineshieſigen Bahnbeamten beim Schlittſchuhlanſen ſo unglücklich

niedergeſtürzt daß er mit dem Hinterkopf heftig aufſchlug Der
Kleine der ſeither faſt ununterbrochen an Kopfſchmerzen leidet
hat ſich nach Anſicht des hinzugezogenen Arzies durch den
Fall eine Gehirnerſchütterung zugezogen Die Arbeiterin
Joſepha Stanislawa die während der Fahrt nach Wittekind
einer Freundin begegnete und deshalb vom Motorwagen vor
zeitig abſprang knickle hierbei um und erlitt eine Verſtauchung
des rechten Armes Der Arbeiter Otto Stemmler erlitt
am Donnerstag recht erhebliche Verbrennungen am rechten
Fuße dadurch daß ſeiner Schweſter ein mit heißem Waſſer ge
füllter Topf aus der Hand fiel und der Jnhalt ſich über den
Fuß ergoß An einem Finger der linken Hand zog ſich vor
einigen Tagen das 16 jährige Dienſtmädchen Marie Teiche eine
Verletzung zu Da das Mädchen aber die Verletzung nicht
weiter beachtete ſo gelangten Kranutheitskeime in die Wunde die
zu einer ſchweren Blutvergiftung führten Das Mädchen mußte
ſich einer größeren Operation unterziehen Beim Legen der
elektriſchen Leitung in der Blumenſtraße hatte der Schloſſer
Karl Kluge das Unglück beim Bohren mit dem Bohrer ab
zurutſchen Der Bohrer durchſtach ihm die rechte Hand Der
Bohnergehilfe Hermann Stange kam am Donnerstag in der
Königſtraße infolge Ausgleitens zu Falle wobei er ſich einen
Bruch des linken Vorderarmes zuzog Die 4 jährige Arbeiters
tochter Anna Naumann aus Wörmlitz hatte ſich beim Spielen
eine Erbſe in den linken Gehörgang geſteckt Es mußte ſchließlich
ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden

Vereine und Verſammlungen
Jm Evangeliſchen Kirchbauverein, der geſtern

im Evangeliſchen Vereinshauſe feine General Verſammlung ab
hielt widmete der Vorſitzende Herr Superintendent Saran vor
Eintritt in die Tagesordnung dem dahingeſchiedenen früheren
Vorſitzenden Prof D Bey ſchlag Worte ehrenden Gedächtniſſes
Die Verſammelten erhoben ſich von den Sitzen Hierauf gab
der Pfarrer der Paulusgemeinde Herr Paſtör Bach da von
der Erſtatiung des Vereins Jahresberichts Abſtand genommen
wurde Aufſchluß über die Paulus Kirchbau Angelegen
heit in ſeiner Gemeinde Er verlieh der Hoffnung Ausdruck daß
der Bau abgeſehen von den durch den Streik und Froſt herbei
geführten Hemmniſſen nunmehr dank der Hilfelelſtungen von
behördlicher und privater Seite ohne große Unterbrechungen
wird gefördert werden können Die auf 260,000 M veran
ſchlagten Banugelder ſind bekanntlich bis auf 60,000 M vor
handen und es ſteht zu erwarten daß auch dieſe Summe unter
Mithilfe der Bürgerſchaft zu beſchaffen ſein wird Nachdem der
Referent um Zuwendung von Gegenſtänden für den zunächſt
geplanten Bazar gebeten hatte nahm Herr Oberpfarrer Knuth
das Wort zu einigen Mittheilungen über die geplante
Theilung der Glauchaiſchen Kirchengemeinde
St Georgen die gegenwärtig etwa 24,000 Seelen zählt So
wünſchenswerth eine Theilung der Gemeinde auch iſt ſo iſt doch
durch die inzwiſchen neu gebildete Johannisgemeinde deren Ent
wicklung erſt abgewartet werden müſſe die Sache in fernere
Zukunft gerückt Was indeß die Bildung einer neuen Parochie
und Gründung einer ſogen Succurſalkirche anlkangt ſo empfiehlt
es ſich auch hierbei die Vollendung des Pauluskirchbaues erſt
abzuwarten damit die Kräfte nicht allzuſehr zerſplittert würden
Jſt es jedoch ſo weit der Frage ernſtlich näher zu treten ſo
dürfte die Regierung um Beihilſe ähnlich wie bei der Stephanus
kirche zu der ein Zuſchuß von 60,000 M geleiſtet wurde auzu
gehen ſein Der alsdann vom Rendanten Herrn Fabrikbeſitzer
Schultze erſtattete Kaſſenbericht wies eine Einnahme von
44,791 35 eine Ausgabe von 3091 95 M auf ſo daß ein Beſtand
von 41,699 33 M verblieb Dem endanten wurde Entlaſtung er
tveilt Für die Reparaturkoſten der Johanniskirche
wurden nach eingehender Beſprechung der Angelegenheit zu den
ſchon vom Verein bewilligten 3900 M weitere 1000 M gewährt und
die Erwartung ausgeſprochen daß die noch fehlenden Reparalur
koſten von 1000 M von der Jobannisgemeinde ſelbſt aufgebracht
werden die allerdings auch bereits 3000 M dazu beigeſlenert
hat Nach der zum Schluß vorgenommenen Ergänzungs
wahl des Ausſchuſſes ſetzt ſich dieſer wie folgt zuſammen
Superintendent Saran Oberpfarrer Profeſſor D Schmidt
Oberpfarrer Wächtler Oberpfarrer Knuth PfarrerBach Pfarrer Faßmer Pfarrer Meinhof Ohber
diakonus Richter Konſiſtoriälrath D Göbel Profeſſor
br Seeligmüller Profeſſor D Reiſchle
Kommerzienrath Lehmann Baumeiſter Kuhnt Stadt
baurath Genzmer Stadtrath Colla Stadtrath Kefer
ſtein Stärkefabrikant Dettenrborn Bergwerksdirektor
Ziervogel Boumeiſter Fahro Fabrikbeſitzer Schultze
Generalſekretär Dr Rabe Rentier Dan und Werkzenameiſter
Kühme Der geſchäſtsſührende Vorſtand wird aus der Mitte
des Ausſchuſſes gewählt

Der Halleſche Kolonialverein bielt geſtern abend
in der Tulpe eine öffentliche Sitzung mit Damen ab in
welcher Herr Oberleutnaut Preil über Streifzüge in
Togo Dahome und Sudan ſprach Die Veranlaſſung zu
dieſem Zuge lag in der Nothwendigkeit einer Greyzregülirung
zwiſchen unſerem Kolonialgebiet und dem frauzöſiſchen Tahome
wie denn franzöſiſcherſeits eine gleiche Expedition zu demſelben
Zwecke ausgerüſtet worden war Lag es den beiden europäiſchen
Staaten an ſich daran Klarheit über ihre Grenze zu gewinnen
ſo war die Regulirung insbeſondere durch die in den dortigen
Gebieten herrſchende Wegelagerei und den Stlavenranb geboten
Herr Oberleutnant Preil der nach Herrn von Maſſow s Tod



t

e

DDE

ee

n

die S der edition trat zeigte wie dieſe Unſicherheitr der Fern ung der Schwarzen von den Schulden und
der Schadloshaltung an dem Eigenthum unbetbeiligter Dritter
ihren Grund hat Die zahlloſen labyrinthiſchen Pfade in
denen man ſich ohne Führer kaum zurechtfinden kann befördern
den Zuſtand erſt recht unächſt kam der Zug der wie jeder
einen furchtbaren Troß mſt ſich zu ſchleppen gezwungen war zu
der friedlichen Bevölkerung des Sudo Dakogebirges das mit
ſeinen grotesken Felſenmaſſen an die Sächſiſche Schweiz er
innert das Volk trieb Ackerbau und Viehzucht Zu kriegeriſchen
Verwicklungen kam es mit den Lamaleuten und den Tabarnas
welche die Expedition nicht durchlaſſen wollten Der Redner
entwarf ein Bild von den Gebräuchen Religionsanſchauungen
Wohnungsverhältniſſen und Erzengniſſen der dortigen Be
völkerungen So haben die Lamas eine Art Gottesgericht
indem die Prozeßentſcheidung durch den Gifttrank herbeigeführt
wird Beſonders gefährlich war der Widerſtand der Tabernas
welche mit friſch vergifteten Pfeilen ſchoſſen deren tödtliche
Wirkung faſt unmittelbar eintrat Aus den weiteren Mit
theilungen war zu entnehmen daß die Grenzgebiete fruchtbar
und ſehr bevölkert und daß die Einwohner meiſt fleißige Acker
bauer ſind Von Togo gelte daher der Satz ſchafft nur
Arbeit Arbeitskräfte haben wir Der Vortrag der durch
Lichtbilder reich illuſtrirt ward fand lebhaften Beifall

Generalverſammlung des Bismarckvereins
Nach Eröffnung der Sitzung ertheilte Landrath von Kroſigtk
den Jahresbericht dem wir folgendes entnhnen Der Kaſſen
beſtand hat ſich von 11,000 Mark auf 17,773 Mark vermehrt
Da 30,000 Mark ſür das Denkmal nöthig ſind ſo ſoll der Reſt
durch eine Lotterie in der Stadt Halle Saalkreis und dem
Kreiſe Bitterfeld aufgebracht werden Kommerzfienrath
Lehmann hofft auf 10,000 Mark Reingewinn Die
Grundſteinlegung ſoll am 23 Juni ſtattfinden
Der Verein muß eine Garantie gegenüber der Forſtverwaltung
eingehen wegen der Feuersgefahr Eine lebhafte Ausſprache
führte der Vorſchlag aus der Mitte der Verſammlung herbei
die Steine vom Petersberg zu beziehen was den Bau des
Denkmals verbilligen würde Herr Knoch e bezeichnete das als
unmöglich wenn die Würde des Denkmals nicht darunter leiden
ſollte Schließlich wurde dieſe Frage offen gelaſſen

Der Sächſiſch Thüringiſche Zweigverein der
Deutſchen Zuckerinduſtrie wird am Donnerstag den
28 Febr d vormittags 12 Uhr im Hotel Stadt Hamburg
eine Verſammlung mit folgender Tagesordnung abhalten Ge
ſchloſſene Sitzung I Wie ſind die Ausſichten der deutſchen

uckerinduſtrie unter dem Kartell 2 Geſchäftliche und ſonſtige
Littheilungen Oeffentliche Verſammlung 3 Liegen Er

fah rungen über das Quotientenverbeſſerung nach Krauſe vor
4 Einige Mittheilungen aus Oeſterreich 5 Sind Fortſchritte
bei der Saturation zu verzeichnen insbeſondere wie bewährt
ſich die einmalige Saturation gleichzeitig mit Kohlenſäure und
ſchwefliger Säure 6 Welche Neuernungen ſind bei der Ver
arbeitung der Nachprodukte in letzter Zeit eingeführt 7 Welche
Vortheile bietet die Raßmus ſche Kalkmilchwaage 8 Anmeldung
von zwei Fragen für die Generalverſammlung des Hauptvereins
9 Der gegenwärtige Stand der Rübenzuckerinduſtrie in den
Vereinigten Staaten und der Rohrzuckerinduſtrie auf Kuba

Jm Halleſchen Lehrerverein wird in der am
nächſten Dienstag im Vereinslokal zur Tulpe ſtattfindenden
Sitzung Herr Rektor Müller Zeitz ſeine von ihm erfundenen
Rechenkaſten eine Verbeſſerung des bekannten älteren Tillich ſchen
vorführen und die nöthigen Erläuterungen geben Außerdem
hat ſich Herr Thomas bereit erklärt einen orientirenden Vor
trag über die Otto Ernſt ſche Komödie Flachsmann als Er
zieher zu halten Die am vorigen Sonntag ausgefallene Be
ſichtigung der neuen Handwerkerſchule unter Führung des Herrn
Stadtbauinſpektors Rehorft findet morgen vormittag um
11 Uhr ſtatt

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion Sitzung am Dienstag den 26 Febr

nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung
1 Ausführung verſchiedener Um und Neupflaſterungen in
Halle Trotha 2 Erhebung eines Zuſchlages bei Abgabe von
Pflaſtermaterial aus ſtädtiſchen Beſtänden an Private 3 Be
willigung von Mitteln zur Auffüllung des Bauplatzes vom
Elektricitätswerk 4 Nachbewilligung von Mitteln bei Kapitel
XIII C 1 des laufenden Haushaltsplanes 5 Nachbewilligung
bei Kapitel XI F III 3 des laufenden Haushaltsplanes für
Baulichkeiten in den Aſylgrundſtücken 6 Petition betr Unter
ſuchung des Grundſtücks Graſeweg Nr 10 7 Petition betr
Pflaſterung der Pfännerhöhe 8 Verleihung von Erbbaurechten
auf ſtädtiſche Grundſtücke 9 Bau Etat für das Rechnungs
jahr 1901

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
z Halle 283 Febr Zur Erlangung der Doktorwürde

in der Medizin und Chirurgie wird Herr Heinrich Beckmann
aus Lippborg Weſtfalen am Sonnabend den 23 d Mts
mittags 12 Uhr in der Aula der hieſigen Friedrichs Univerſität
ſeine Jnaugural Viſſertation Die Abhängigkeit der
Lage und Haltungsanomalien der Frucht von der
Jahreszeit öffentlich vortragen Desgleichen zu dem
ſelben Zwecke Herr Johannes Franke aus Wiſſeck ſeine
Jnaugural Diſſertation Akute Vergiftung nach Phos
phorleberthrau öffentlich vertheidigen

Leipzig 23 Febr An den ärztlichen Vorprüfungen die
ihrem Abſchluſſe nahe ſind betheiligte ſich infolge beſonderer
Erlaubniß des königl Miniſterinms des Jnnern zum erſten
male eine Dame dieſe hat das Examen mit der Cenſur J be
ſtanden

Jena 23 Febr Wilhelm Thümmel der weitbekannte
frühere proteſtantiſche Pfarrer von Geldern und Remſcheid der
ſeit dem Sommerſemeſter 1900 an der Berliner Univerſität als
Privatdozent für praktiſche Theologie mit wachſendem Erfolge
thätig geweſen iſt hat einen an ihn ergangenen Ruf als
außerordentlicher Profeſſor an der Univerſität Jena
erhalten und angenommen

o Tübingen 23 Febr Profeſſor Ecke in Königsberg
früher Hilfsprediger in Halle und dann Pfarrer in Suhl iſt
von der hieſigen theologiſchen Fakultät zum Ehrendoktor er
nannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn der Vüſte Gobi etwa 200 km von Cbotan und

50 km von der Sandſteppe entfernt entdeckte der Forſchungs
reiſende Sven Hedin eine von Sand verſchüttete Stadt
welche bei den Eingeborenen den Namen Thakla Mokan
tränt Um den 4 km weiten Platz haben ſich noch etwa
100 Häuſer in leidlich gutem Zuſtande erhalten Die Gebäude
ſind aus Pappelholz aufgeführt die Wände beſtehen aus Rohr
geflecht mit Lehm Sie weiſen ebenſo wie die Ruinen von
Pompeji ſehr fein ausgeführte Stuckaturarbeiten auf Die öſt
lich gelegenen Häuſer ſind größtentheils mit Waſſermühlen
Einrichtungen verſehen jedoch iſt jetzt im Umkreis von mehreren
Tagereiſen kein Fluß mehr zu finden Die aufgefundenen
Buddhaſtatuetten und einzelne Schriften ſcheinen darauf hin
zudeuten daß die Stadt lange vor Beginn unſerer Zeitrechnung
entſtanden ſſt
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Strafkammer zu Halle
Halle 22 Februar

Wegen Steuerhinterzi war angeklagt der KaufmannRichard Krone a Er ſollte in den Jahren von
1895 bis 1900 über ſein wiſſentbich falſche An

gaben gemacht und ſeine Einkommenſteuer dadurch verkürzt
außerdem am 15 Januar 1897 in der Abſicht der Steuer
hinterziehung über ſein ſteuerpflichtiges Vermögen un
richtige Angaben gemacht haben Der Angeklagte beſtritt
ſeine Schuld Ueber ſeine Verhältniſſe wird folgendes feſt
eſtellt Er betreibt in Delitzſch ſeit dem Jahre 1877 ein Ge
chäft mit Getreide Kohlen Baumalterialien und Düngemitteln

Begonnen habe er das Geſchäft mit 30,000 wovon
18,000 M von ſeiner Frau eingebracht waren und 12,000 M
von ſeinem Vater herrührten Jm Jahre 1879 hatte er ein
Grundſtück für 20,000 M gekauft und ſelbiges im Jahre 1884
für 28,000 M verkauft worauf er im Jahre 1887 ein anderes
Grundſtück für 25,000 M erworben Auf dieſem Grundſtück
ließ er ſich ein Haus bauen und eins für ſeinen Schwiegervater
wonach das Grundſtück auf 58,000 M geſchätzt wird aber ab
züglich des dem Schwiegervater Krone s zuſtehenden Wohnnnge
rechtes im Werthe von 8000 M auf etwa 50,000 M Jm Jahre
1895 ſoll ſein jährlicher Umſatz ungefähr 900,000 M betragen
haben 1896 ungefähr 914,000 1897 1 Mill 1898 un
geſfähr 1,120,000 Mark und 1899 etwa 1,075,000 Mark
Seinen Nutzen giebt der Angeklagte auf h Proz an
Sein Einkommen hatte der Angeklagte für das Jahr 1895 auf
6000 M angegeben für das nächſte Jahr ebenfalls auf 6000
1897 auf 5760 1898 auf 8000 M und 1889 auf 9000 M
Jn der Erklärung zur Ergänzungsſteuer hat der Angeklagte am
15 Jannar 1897 ſein Vermögen auf ungefähr 130,000 M an
gkgeben beſtehend aus 53,350 M Grundſtückswerth und 119,000
Mark Vermögenswerth wovon 42,000 M Hypotheken in Abzug
zu bringen ſeien Jn den 23 Jahren ſeines Geſchäftsbetriedes
ſo ſagte der Angeklagte habe ſich ſein Vermögen um rund100,000 M vermehrt Die Erklärungen zur Einkommenſteuer
hatte er nur ſchätzungsweiſe abgegeben obgleich er Unterlagen
dazu gehabt die ihm ermöglicht haben würden ſein Einkommen
richtig anzugeben Weshalb er ſo verfahren daſür vermochte er
keine plauſible Erklärung vorzubringen auch nicht dafür wes
halb er für 1899 ſein Einkommen auf 9000 gegen 8000 M
für 1898 abgeſchätzt hatte obgleich im Jahre 1899 ſein Umſatz
lant ſeiner Angabe zurückgegangen war Seine Steuererklärungen
wurden wiederholt beanſtandet und er iſt deshalb in der Ein
kommenſteuer erhöht worden aber nach den ermittelten Er
gebniſſen nicht genügend Für 1898/99 war er mit einem Ein
kommen von 11,500 bis 12,500 M zur Steuer veranlagt wogegen
er in ſeiner Berufung vom 28 April 1899 angegeben er ſei zu
hoch abgeſchätzt ſein Einkommen habe damals nur 7500 M
betragen Ebenſo erklärte er die für 1899/1900 auf 13,500 M
Einkommen erfolgte Einſchätzung für zu hoch Nach den Bekundungen
des Bücherreviſors Peckmann waren Krone s Bücher nicht ſo geführt
daß man ſagen könnte ſie gewährten eine Ueberſicht über ſeinen
Verwögenszuſtand Ob man dem Angeklagten wiſſentliche
Verſchleierung ſeines Vermögenszuſtandes nachweiſen könne
vermochte der Sachverſtändige nicht zu behaupten er meinte
aber nach den Bilanzen hätte Krone ſeinen Vermögensſtand
wohl wiſſen können die Buchungen ſeien jedoch mangelhaft
Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten des Vergehens
gegen das Einkommenſteuergeſetz ſchuldig und beantragte
ihn zur Zahlung des vierfachen Betrages der hinterzogenen
Steuer zu verurtheilen die Berechnung der jährlich erfolgten
Steuerhinterziehung ſei dem Gerichtshof anheimzuſtellen Betreffs
angeblich unrichtiger Angaben über ſteuerpflichtiges Vermögen
des Angeklagten die dieſer in der Abſicht der Steuerhinter
ziehung Ergänzungsſteuer betreffend gemacht haben ſollte ſei
kein Beweis erbracht und deshalb für dieſen Fall Freiſprechung
des Angeklagten zu beantragen Nach langer Berathung des
Gerichtshofes wurde das Urtheil verkündet das dahin lautete
Der Angeklagte iſt ſchuldig des Vergehens gegen das Einkommen
ſteuergeſetz vom 24 Juni 1891 in 5 Fällen und betragen die
hinterzogenen Steuern 196 M für 1895,96 140 M für 1896/97
124 M für 1897/98 168 M für 1898/99 und 30 M ſür
1899/1900 insgeſammt 658 M Er wird verurtheilt zur Zahlung
des vierſachen Betrages dieſer hinterzogenen Steuer 2632 M
Von der Anklage wegen Vergehens gegen das Geſetz vom 14 Juli
1893 Vermögens bezw Ergänzungsſteuer betreffend wurde
der Angeklagte freigeſprochen

Vermiſchtes
Die Dame von Maxim Während der Aufführungen der

Dame von Maxim im Reſidenz Theater in Berlin ſoll
ſich wie der B erzählt folgendes Geſchichtchen ereignet

haben Frau X läßt ſich durch Bitten ihrer Töchter bewegen
und geht mit ihnen zur Danme von Maxim Sie nehmen drei
Plätze im zweiten Parquet ganz hinten da wo einem Hören
und Sehen vergeht Schon nach Beendigung des erſten Aktes
findet Frau daß das franzöſiſche Drama für die Ohren ihrer
Töchter ganz ungeeignet ift Sie ſchickt ſie einfach nach Haufe
und nach kurzem aber lebhaftem Streite wanken die Töchter der
Garderobe zu Für die Töchter war ihr das Stück allerdings
zu unmoraliſch für ihre Perſon findet Frau X es aber höchſt
intereſſant und um beſſer ſehen und hören zu können tauſcht
ſie ihr zweites Parquetplatzbillet gegen einen Orchefſterſitz ein
Wie ſie nun den neuen Platz aufſucht wen findet ſie in ihrer
unmittelbaren Nachbarſchaft Jhre beiden Töchter die
ebenſalls ihre Billets umgetauſcht hatten

Eine beneidenswerthe Stadt Der ſtädtiſche Haushalts
plan von Bärwalde für 1801 ergiebt wiederum die erfreuliche
Thatſache daß Bärwalde auch in dieſem Jahre zu den wenigen
beneidenswerthen Städten gehören wird die keine Gemeinde
ſteuern zu erheben brauchen

Das holländiſche Nationalgeſchenk für die Königin
Wilhelminga Die National Subſkription zu einem Hochzeits
geſchenk für die Königin Wilhelmina beträgt jetzt etwa
400,000 Mark Die Frage iſt nun was mit dem Gelde ge
ſchehen ſoll Die Veranſtalter der Sammlung wünſchten daß
dem holländiſchen Volle das Geſchenk ganz überraſchend kommen
ſollte ober ſchließlich konnte die Nachricht doch nicht geheim
bleiben Das Geſchenk wird alſo eine neue Krone ſein
Die Königin beſitzt natürlich eine Krone aber ihre unmittelbare
Umgebung weiß daß ſie nicht zufrieden damit iſt Das Komitee
wird natürlich ehe es ſolch ein Anerbieten macht die Königin
befragen müſſen Ferner beſitzt die Königin ſehr viel ſchöne
Edelſtelne und es wird vorgeſchlagen daß dieſe der neuen Krone
eingefügt werden Die Einwilligung zu dieſem Vorſchlag die
ſicherem Vernehmen nach bereitwilligſt gegeben werden wird
muß noch nachgeſucht werden Deshalb konnte das Komitee ob
gleich es das Volk überraſchen wollte nicht ein gleiches mit der
Königin thun Die Krone wird von holländiſchen Künſtlern ge
arbeitet werden

Das abergläubiſche Ruſzland Für alles was mit Aber
glauben zuſammenhängt giebt es in Petersburg immer noch ein
weites Feld ſpeziell die Wahrſagekunſt gedeiht prächtig Die
moderne Pythig Zunft rekrutirt ſich in St Petersburg nicht
etwa lediglich aus dem einfachen Stande Eine ganz berihmte
Prophetin der Zukunft iſt z B die Gräfin zu der man
allerdings nur durch beſondere Protektion gelangen kann Sie
prophezeit großartig für drei Rubel pro Séauce und zwar
weder aus Karten noch Kaffeeſatz ſondern lediglich durch
Anſchauen ihrer Klienten Eine zweite nicht geringere Be
rühmtheit iſt eine Sprachlehrerin und Kartenlegerin die ihre
letztgenannte Nebenbeſchäftigung von abends 9 Uhr aufnimmt
Ferner erfreut ſich noch eines großen Zuſpruchs Dr der
die Vergangenheit ſo manches weiblichen Klienten bis zum
Ohnmachtsanfall natürlich dex Klientin zu verkünden weiß
Sie machen alle ihr gutes Geſchäft jene Salonpropheten vom
gebildeten Beſucher geſchätzt und von der Polizei geduldet Nun
giebt es noch eine andere Sorte von Wahrſagerinnen zu denen
keine elegante Treppe führt deren Salon durch keine dichten
Portieren verſchloſſen iſt ſondern die ihre Kunſt direkt auf der
Straße pröduziren as ſind die Zigeunerinnen Jn ihren

mit einer kleinen Silbermünze für ihr amüſantes ch
es auch bei ihnen nicht allemal harmlos abgeht erhärtet aß
Foll der ſein Nachſpiel noch beim Friedensrichter haben dür
Kollegienaſſeſſor P begegnet auf ſeinem Gange einer Zigeun Ifte
die ihm durchaus wahrſagen wollte Der Aſſeſſor ging dectin
ein und das moderne Orakel verlangte nur noch einen Wenuf
gegenſtand durch den ſie zu Hauſe die Geiſter beſchwören un
Er gob ihr etwa 30 Mark Am nächſten Tage brachte ſie ſt
das Geld zurück da ſie angeblich damit keinen Geiſt hervorloge
könnte und bat um eine größere Summe Er reichte ihr dar
das Doppelte aber auch dieſe wurde von der ehrlichen
Zigeunerin am nächſten Tage zurückgebracht es müßt
nämlich abſolut 100 Rubel alſo mehr als 200 Mark ſein
Schließlich einigte man ſich bis auf 130 Mark die von d
nach Zukunft dürſtenden Aſſeſſor auch richtig erlegt wurde
Am folgenden und auch nachfolgenden Tage ſtellte er ſich ebenſo
pünktlich ein vergebens die dunkeläugige Schöne erwartend e
ſowie das Geld waren futſch Jn ſeiner Bedrängniß wandte
fich der Geſoppte an die Polizei die nach eifrigem Forſchen di
braune Pythia in der Rähe von Petersburg feſtnahm

Aus König Milan s letzten Jahren erzählt Graf Adalbert
Sternberg im Neuen Wiener Journal akllerlei was de
un königlichen König vor der Nachwelt entlaften foll Jn dieſen
letzten Jahre, berichtet der Graf babe ich Gelegenheit gehabt
Milan vom Juni bis kurz vor ſeinem Tode faſt ununterbrochen
zu ſehen Die Nachricht von der Verlobung ſeines Sohnes
erhielt er in Königswart als wir bei dem Fürſten Metternich
zu Gaſte waren Er reiſte ſofort ab nach Karlsbad Zwet
Tage ſpäter traf ich ihn in Wien Jch verbrachte einen Nach
mittag im Hotel Jmpérial bei ibm Aeußerlich vollkommen
gefaßt empfing er mich lächelnd wie immer Dann aber na
einigen Minuten legte er los Er ſagte Jch rede hier nicht
mehr als Obrenovic nicht als Milan und Vater dieſes
L buben ich rede als Serbe und ich bin der erſte Serbe der
ihn über die Grenzen ſeines Landes hinanszuwerfen bereit iſt
Dann las er mir ſeinen Brief an König Alexander vor Er

Anſprüchen ſind fie im allgemeinen beſcheſden c See

ſchrieb franzöſiſch und betitelt war er Votre Majesté Ich habe
ihm damals verſprochen den Jnhalt für mich zu behalten und
daher will ich auch jetzt nicht darüber reden aber das eine kann
ich ſagen daß wenn mein Vater mir das beſchriehen hätte ich
mir ſofort eine Kugel vor den Kopf geſchoſſen hätte Und
wieder war es ſeine Frau die auch dieſes das größte Unglück
ſeines Lebens angerichtet hatte denn ſie hat als Draga ihre
Hofdame war dem Liebesverhältnit Vorſchub geleiſtet Sie hat
den heranreifenden Sohn ſo in Biarritz einquartirt als er ſie
beſuchte daß er die Thür nur zu öffnen brauchte um die Hof
dame in der Jntimität aufzuſuchen Seit Auguſt war Milan
verändert äußerlich in Haltung und Umgangsart der Alte
aber innerlich gebrochen Mitte Dezember frühſtückte ich mit
ihm bei Paillard in Paris Da klagte er daß ihm das Leben
auf einmal ſo ſchwer falle Sein Herz war gebrochen

Der Nachlaſt eines Königs Jn den nächſten Tagen wird
wie das Wiener Tagblatt berichtet die Verlaſſenſchafts
abhandlung des Königs Milan durch die Wiener Gerichte unter
Jnvention des ſerbiſchen Geſandten Chriſtics und des Adjutanten
des Königs Alexander Lazar Petrovies durchgeführt werden
Da keinerlei teſtamentariſche Verfügung über den Nachlaß vor
handen iſt wird König Alexander als Univerſalerbe betrachtet
Wie indeß von eingeweihter Seite verlautet
König Milan einzig und allein eine Schuldenlaſt von
vier Millionen Francs über deren Tilgung noch keine
Entſcheidung getroffen wurde

Schachturnier in Monte Carlo Jn der geſtrigen 12 Runde
ſiegte Janowski gegen Schlechter v Scheve gegen Mkieſes
Marſhall gegen Reggio Marco gegen Gunsberg Wina
wer gegen Didier Remis wurde die Partie Maſon Alapin

Lebende Geſchenke des Negus Benelik von Abeſſynien
Der Reichspoſtdampfer Bundesrath von der Hamburg Ofafrika
Linie hatte bei ſeiner Ankunft in Hamburg eigenartige lebende
Geſchenke des Negus von Abeſſynien an Bord Es war dies
nämlich eine Kollektion wilder Thiere ausgeſuchte Pracht
exemplare ſeltener Arten Löwen Leoparden Schakale 2c die
Menelik dem Afrikaforſcher Carlo von Erlanger als zartes An
denken an ſeinen längeren Aufenthalt im Hoflager der abeſſyniſchen
Reſidenz zu Adis Abeba verehrt hat Carlo von Erlanger hat
Beſtimmungen getroffen wonach dieſe Prachtthiere dem
Zoologiſchen Garten in Frankfurt am Main überwieſen werden
der damit eine überaus werthvolle Bereicherung ſeines Thier
beſtandes erfährt Wie bei dieſer Gelegenheit verlautet hat der
betreffende junge Afrikaforſcher Carlo von Erlanger um Mitte
Dezember des vorigen Jahres von Abarach am Abajaſee die
letzten Nachrichten in die Heimath gelangen laſſen denen zufolge
y im glücklichen Vormarſch auf ſein Endziel den Rudolfſſee

efand

Die Prügelſtrafe hat man im Staate Jndiana in Amerika
wieder eingeführt Jeder der wegen Vagabondirens oder Trunken
heit jeder Ehemann der wegen Thätlichkeiten gegen ſeine Frau
oder böswilligen Verlaſſens ſeiner Familie verhaftet wird erhält
fünf bis hundert Schläge mit der Peitſche

Luſtige Zeitungsſchau Jm Rixdorfer Tageblatt wird
unter der Ueberſchrift Litterariſches das Suppengewürz
Maaggi empfohlen Das Rixdorfer Tageblatt ſcheint Maggi
für eine Art Kohl zu halten Jm Bitterfelder Kreisblatt
Nr 41 findet man angekündigt Naturheil Verein Bitter

feld Mittwoch den 20 Febr abends 8 Uhr in Döring s
Saal Vortrag des Herrn Dr Schaarſchmidt Leipzig Was
du biſt das mußt du eſſen Alſo Menſchenfleiſch Das
iſt ja recht nett Aus der Generalverſammlung des Bundes
der Landwirthe berichtet die Fränkiſche Zeitung vom 13 Febr
Direktor Diederich Hahn erſtattete den Geſchäſtsbericht

Danach zählt der Bund 232,000 Mitglieder mehr 26,000 gegen
das Vorjahr Davon wohnen öſtlich der Erde 110,000
weſtlich 122,000 Auf der Erde alſo gar keine Dann
wundert uns daß ſie ihre Hauptverſammlung nicht lieber au
einem mehr dazu geeigneten Stern abhalten Das Göppinger
Wochenblatt vom 15 Febr enthält folgende Annonce Fün
Mark gebe ich demjenigen der mir ſagen kann wer mir mein
Blut am I Dienstag mittag im Schlachthauſe geſtohlen hat
Georg Greiner Offenbar iſt Greiner einem Vampyr zur
Beute geworden Wunderbar iſt dabei nur daß dies am hellen
Tage geſchah während die Vampyre ſonſt nur nachts s
arbeiten pflegen Jm Hannoverſchen Conrier vom 17 Febr
findet ſich folgende Anzeige Konkurs Mit verhältnißmäßis
wenig Kapital 10,000 kann ein induſtrielles gusſichte
volles Unternehmen durch einen betrogenen Geſelg
ſchafter zum Konkurs gebracht werden Jntereſſent ſofort u
ſucht Es ſcheint ſich um ein recht ſauberes Geſchäft z
handeln Die Badiſche Preſſe Nr 38 ſogt in dem D5
über ein Gefecht in Südaſrika Die Buren verſuchten die J
länder zu umzüngeln wurden aber zurückgeſchlagen uBuren ſcheinen gegen die Engländer die Zunge ausgeſtrech d
haben was allerdings nicht fein iſt Jn einem Artikel e
unbefugte Leichenöffnungen ſchreibt der General Anzeiger en
den Kreis Mülheim Ruhr Nr 28 Jn den ſonſtig
Krankenhäuſern wird aus der erfolgten Sektion ſtets ein in
heimniß gemacht Man iſt ſich alſo der Vornahme einer für
bewußten Handlung voll bewußt Man ſollte das nicht
möglich halten Jn der Rudolſtädter Zeitung en17 Febr iſt folgende Anzeige zu finden Packheu ten
Schäfer Vater Porzellanfabrik Rudolſtadt Wozu die a
zeige Soll vielleicht das Publikum eingelgden werden Aben
ſehen wie Schäfer Vater in der Porzellanfabrik d
kauen Dabei muß einem ja übel werden Kladderadatſch

Stilblüthe Endlich fand man die Urſache v Bubeh
verändertem Weſen Eine reizende Comteſſe war
Kern
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Abgang der Eiſenbahnzüge

B 45 V P 50 V S 8 O mT 1024 V 10 48 w 8 I e T
Ankunft der Eiſenbahnzüge

Thüringen 354 V S 3 von Mänchen über 23 VD 2 Bad 38 V kommt von enV

59 09 N D 2 18 N B 20 N P 00 N Erxfurt 52 V D 2 e B von Stuttgart u Mailand 92 Vars e T 539 N R 20 N bis Merſeburg 45 N S 3 n 951 V R i2 n r u e s e
r 950 h fährt bis göſen 1058 b D 2 B N D I von München über Jena 505 N F 526 R

g S mttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Bd 11 46 Ab à S 3 O Rad 20 Ab 8 3 G R von München und Stuttgart
ung 50 Ab bis Merſeburg 34 Ab Rad 21 Ab D 2 B 11 55 Ab P
T V 8 3 O B 27 V D 2 Ba 56 B Berlin 19 V 437 V 38 V ſtommt von WittenBerl 358 03 V P 08 V S 3 O R 11 15 V R berg 55 V D 2 a 10 16 V h P gren
p 2Z46 N D 2 Ha 35 r D 588 1116 S 3 B i äs B 2 200 R 50 R510 Ba4 45 N P 24 Ab S 3 G 50 Ab D 2 a 26 N P 32 Ab S 3 O 910 Ab Rd Wintenberg 25 Ab D 2 d 12 22 Ab P 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 a
ſt 257 V F 433 V 543 V 730 B Ha Sarg 951Leipgs S a 30 V S 3 O Ba 15 V R 10 22 V Fs V 11,10 V S 3 Ba 10 N 27 N
47 S g 8 13 a 11 49 V 43 N 326 N Bern 428 30 29 N verkehrt3 a 555 N S 3 0 B 630 N h n re 72 ab07 T b 923 Ab 11 10 ib S 3 G a 12 6 Ab 41 Ab 10 24 Ab P 10 45 Ab S 3 O R 12 11 Ab p

r Magdeburg 45 V P 30 V ſtommt v455 V P 00 V P 10 00 V P 11 13 V ,30 kommt von Köthen 42 Bz re e r v a 7 r Ja r hn 51 Ab P 10 49 Ab 8 3 O R 12 22 Ab P 77 g T o 2 o Fin v göiben J eedhanſn Raſe Gieere 6 8 7
ſeleben Nordhauſen Kaffel 625 V R 697 W ſfahrt vis e e T

eangerbauſen ren r e or 7 7 Nitt 65 23 R P 782 Ab 04 Aö S 3 O P 10 27 b F
fährt bis e r i Feml 16040 t Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnernhoo b r tutzrt in Ewreven o ao b 2 Band verlehrt nur Werktags 19 V P von Halberſtadt
11 31 Ab 10 13 V R 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 O HaHildesheim Löhne 50 V PAſcherzleben S N 3 2 42r Iu n r ab valberſadt Schneltzug

gorauGuben 85 V 8 3 G d 50 V 11 34 V B445 N 8 3 G P 23 N P 11 25 Ab P ſ fährt bis Torgau
Hettſtedt 46 V P 10 00 V 00 N P 00 R bis

gölau fährt nur Sonn und Feſttags 30 N

14 Ab P 11 38 Ab P
Sorau Guben 26 V P kommt von Torgau 10 16 V P
2 N S 3 a Anſchluß von Breslau Wien 20 N R ſtommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G R
Anſchluß von Breslau Wien

Hettftedt 30 V 12 25 N P 20 N von Dölau rtnur Sonn und Feſttags 21 N 05 b ſns
8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneren Zügen deren Wagen egänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einer verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen G iſt für di Benutzung eines ſolchen

latzes außer den Fahrpreiſen ein 8uwag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die I und I
ene zu zahlen Jm Falle der Benutzung

III Klaſſe und

laſſe gegen Aushändigung einer De
ir Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für

1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſißze von Fahrt
befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſenzen ſre latzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger

gweiräder freigegeben

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter ine S
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un a

n r h beſch w bedeutet daß mit dem Zuge
ete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P beP

zeichneten ßiger läuft ein Poſtwagen B bedeutet daß mit dem Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen
läuft kein oſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am
war ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende

ge ſelbſt nicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zuge
ackete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit derihn g non oder bahiſpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
abe von Poſtſen nungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 33 bis 23 Februar
Hotel Stadt Hamburg Geh Schulrath Troſien aus Zeltz aus Hamburg Leutn Bayer aus Dresden Leutn

Magdeburg Major a D B Lüttich mit Frau aus de Lalande aus Berlin Kaufleute Theodor Herlin mit
Mönchpfiffel Frau Rittergutsbeſitzer Hoch aus Allſtedt
von Arnim aus Tangerhütte Kammerſänger C Dierich
aus Berlin Anitmann Endlich mit Frau aus Leimbach

Frau aus Bremen Julius Spröſſer Ahlgrin S Herz
Robert Blumenreich Paul Loewenthal Eugen Schartner
M Tugendahl L Reumann Kanzler G Landwehr

Landwirth A Jordan mit Frau aus Breitungen Refe kamp Olsmann und Jacobowitz aus Berlin Meißner
rendare v Borcke aus Merſeburg Hartwig aus BerlinHberteutn Gebhardt Leutn v Gimborn Rödiger u j u C

PolizeiLeutn Schwabbauer aus ſcheid Ad Bois und Heinrich Mosbacher a Frankfurt
Berlin Referendar Götte aus Halberſtadt Hofrath Dr
Meyer Hofſchauſpieler Paul Wiecke aus Dresden Refe

Navigationslehrer R

Kleyer aus Glogau

rendar Dr Behrens aus Berlin
r en

a Glauchau Herm Wieghorſt a Lübeck Carl Mumme
u C P Schäfer a Hannover Ed Hechtenberg a Lüden
Nud Ziegler g Döbeln Eng Hohweiler und M Heia Pforzheim Fritz Bebſe a Braunſchweig Heins

une

Kakao Compagnie
Theodor Reichardt

untergraben Viele ihre Geſundheit dadurch daß ſie
morgens ſtark aufregenden Kaffee oder Thee trinken

Geſünder wohlſchmeckender und billiger ſind Reichardts
doppelt entölte Kakaos welche direkt an Private in

Originalpackungen geliefert werden
150 Taſſen gegen 100 Taſſen aus einem Pſund ölreichen Kakao

Ein Pfund ergiebt

alter holländiſcher Fabrikationsweiſe
Proben und Preisliſte koſtenlos

Kakaonarten

Pfennig 1,40 Caos 1,60
Economia 1,80 Sanitas 2
Kamerun 2 Helios 2,20

Doppel 2,40
Frei Haus

Poſtverſand bei 10 Mk franko

Halle a Schillerstrasse 57 part
Tel 2209

Sandverkauf Poſtverſand Lieferung frei aus vo
M 1 aufwaärts nach den Vororten von M 2 an

gegen Kaſſe bei Ablieferung

Aſthee Honbon
von vorzügl Wirkung gegen Husten
i Heiserkeit empf à Pacſc 25 u 50

Joh Mitlacher
oststr 11 Gr Ulrichstr 868

Fülleſegen Blutſtockung i raueg in allen FrauenSee Lrankenpflegerin Krüöser
éce git Friedrichſiraße 58 Hof III
Leipziger Straße

e e

Krättigend für

Sader s Haennatogen Mähr Kaba

W WolrFürberei und chemiſche Waſchauſtalt mit Dampfbekrieb

Läclen Gr Steinſtraße 36 Nähe der Königlichen Kliniken
Geiſtſtraße 44 Nähe Thalia Theater
Alter Markt 2 Nähe Schmeerſtraße

VFVabrik Krauſenſtraße 15
Anerk vorzügl Ausfübrung Mäßige Preisſtellung Schnellſte Rücklieferung

I881 1901Ludwig Hirsch Architett
Jenag Beethoveuſtr 1 Telephon Nr 22

Atelier für Architektur und Baungausführungen
empfiehlt ſich zur Aufertigung von Bauprojekten jeder Art Bauleitung
und volle Banübernahme Reſtauration alter Banwerke von kunſt
hiſtoriſchem Werth Kirchen Schlöſſer Burgen und Patrizierhänſer
Zablreiche große und künſtleriſch bedentende Ausführungen für Behörden
und Private wworüber vorzüglichſte Referenzen über 100 Geſchäfts Wohnhänſer und Villen 0 Vielfach prgiegekröut Jnbaber der ſilbernen
Staatsmedaille für hervorragende Leiſtungen 25 r

1 Pfd 00 M erhältlieb in allen grösseren Ge

nene/4

Setelermstofſe
in enormer Muster Auswahl Nur erstklassige

solidesto Fabrikate
Reine Seide Meter schon von 1 Mark an

Verlangen Sie Mustereollection

Paul WppersSeidènhaus Halle Gr Wrichstr 13 15

e ſo J J 1

T u 2

Conrordiag
Cölniſche Lebens Verſicherungs Geſellſchaftrn

p gegründet mige 8 d diBillige Prämien ſehr günſtige Vedingungen die
denkbar größte Sicherheit

Grundkapital
Geſammt Vermögen zu Ende 1899
Verſicherungsbeſtand zu Ende Dezember 1901 250,1
Seither ansgezahlte Sterbekapitalien 96 gErhebliche Ermäßigung der Prämie bei ratenweiſer Auszahlung de

fälligen Kapitals
Dividende ſchon nach 2 Jahren

Dieſelbe beträgt im Jahre 1901 für die mit Gewinne Antheil Verſicherten aus 1879 56,7 aus 1880 54 a u s 1881
51,3 aus 1882 48,6 00 aus 1883 45,900 u ſ w der im Jahre
1899 entrichteten Prämie

Vortheilhafte Ausſtattnugs und Renten Verſicherungen
Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligſt u unentgeltlich

F Riechter General Agent in Halle a/S Karlſtraße 31
9 faschinen u Elektrotechniker

r e 7 R zv 8 n n k um Zau u Tiefbautechniker e F

S örderun

v Millionen

5 d en Vorber Kurs f inHildburghausen Freiwill Prüfung Nachhilfe Unterrieht
e Programmo durch d Herzogi Direktor O

Academische Lehranstalt für
feine Damenschmeiderei und Wäsche Conkfection

System der Berl Academie
Kurse im Zuschneiden Aufzeichnen und praktischen Arbeiten

Auf Wunsch Schnellkurse

Clara Rethge Moritzzwinger 7 II
Weimar Töchterbildungs Inſitnt

Vorz geſund Sommeraufenthalt bei prakt u wiſſenſch Durchbildung
Proſpekte durch Dr phiül O W eiss

re t

Trauer lütePrauerhüte
Flore Rüſchen

Hand ſchule
empfiehlt

in größter Auswahl
zu bekannt billigſten Preiſen

B Ohrr ist
Halle a/S Gr Steinſtr 13

in grosser Auswahl
Petsche Oelkers

Leipziger Str 14

Warum nicht mal 1/29 Uhr Löwen
Apotheke Erbitte Brief hauptpoſt
lagernd B H 11

Familien Nachrichten

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

theuren Entſchlaſenen des Landwirths

ranz Belzig
können wir nicht unterlaſſen dem
Herrn Paſtor aus Delitz a B für die
troſtreichen Worte am Grabe ſowie
dem Herrn Cantor aus Dörſtewitz mit
der Schulijugend den Jungfrauen
und Jünglingen auch dem Landwirth
Herrn Carl Rühlemann für dieliebevolle Theilnahme während der
Krankheit für das ehrenvolle Geleite
beim Begräbniß und für alle Blumen
ſpenden unſern innigſten Dank zu ſagen
Die trauernden Eltern und Geſchwiſter

7 o r a cg Hr Stadtgutsbeſ Mor ban Leip4 un n rn 4 zig Colditz Frl Hedwig Naumann
Zum Wegfangen wilder Kaninchen u Hr Landrichter Dr Otto Chemnits

mit Frettchen und Netzen empfehle ich Frl Kate Garvens u Hr Landesrath
mich den Herren Jagdbeſitzern und von der Oſten Hannover
Pächtern und werden alle Auſträgel Geboren Ein Sohn Hrn Re
nach jeder Station prompt und ſach gierungsrath Dr Schmölders Breslau
gemäß ausgeführt Hrn Hauptm Girſcher ReiſſeAugust Schröder r Er ianzler Dippoldiswe Hr dgerichtgraid Ludwig von Loewenich

Aſchaffenburg Hr Kaufm Albert
Tripplier Kl Rodensleben Hre Hof
roßarzt a D Ludwig Honigmann
Deſſan Hr Gaſtwirth Lonis Agthe
Nordhauſen Herr Schloſſerweiſter
G Hundt Nordhaufen Hr Cantor

emer Auguſt Günther Gordhauſfen
Hru Poſtdir a D Tochter Almg
Merſeburg Frau Rektor LouiſeSteingröwesgeb Albrecht Halberſtadt

schäften u A bei Wilhelm

Drogerie in der Neumarkt Drogerie

G e5 Ein Kai Port äS S 2 2 ne Ein Kaiser Portemonnaieaus einem Stück echten Seehund oder Juchtenleder ohne Naht mit Sicherheits Bügsel

O c 72 55 7 gei ch 82 Zahltasche und massivem Neusilberschloss mite S Stempel 3,50 M Porto 20 Pf incl Stempel25 73 mit beliebiger Inschrift nebst 1 Flasche Farbe2 58 2 und 1 Pinsel Ueber 100,000 Stück sind schon82 7275 verkauft Es ist auch zu schön einen Stempel
25 mit Adresse stets 2zur Hand 2u haben imS s 2 damit Briefe Karten etc stempein zu könnens NMan hat für den billigen Preis etwas wirklichz a e i Qutes elegant solid und praktisch Bitte2 32 8 e lassen Sie sich doch auch eins schicken direktz 222555 S aus der Fabrik vom Erfinder

S e 5 jz s e i Theedor Kaiser Stempelfahrik
re e BERLIN SW Charlottenstr 16s 28 e Vor e i friliale Friedrichsetr 47 Musterbuch gratisa e Urteil Herr Graf v Holnstein in Königshorn
s 72 8 c schreibt Das gütigst gesandte Probe Porte2 2882 o V rext e J monnaie hat meine vollste Zufriedenheit erlangt

h sSowie die meiner Bekannien Ich bitte mit
s 2 noch 7 Portemommnaies mit Stempel sendensofort ausschneiden wer Kaiser Portm bestellt u angiebt wo er
22 a z S diese Anzeige gelesen dem füge ich noch extra ein hübsches Geschenk bei

S v nies Von 25 M an liefere eine compl Typen Druckerei zum Selbstarucken kl Druck
S 3 arbeiten Herr Postverwalter Schubert in Seiffen i Sachs schreibt Bin mit der vone 3 S s Ihnen bezogenen Typen Druckerei sehr zufrieden u habe sie bereits weiter emptohlen

s Für 1,25 M liefere einen guten Füllhaiter mit Dauerfeder für 3,50 M m Goldfeder
Herr Schulrat Reichert in Barmen hat schon 37 Stück mit Goldfeder nachbestellt

r e
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Ppreussisohe Pfangdbhriefa Bank
Activa Bilanz pro 1900 PassivaAn Gewnhrte Darlehne abzüglich der amortisirten Beträge Per Actien Kapital 18,000 DeHypotheken zur Deckung far H theken Pfandhriefe 136 249,613 41 t Veransgabte Schinldrerschreibnngen t
Hypotheken zur Deckung für Hypotheken Certificate 22,646,400 Hypotheken Pfandbrieſo zum Zänsfusse von 3 V 74,400,000
Hypotheken zur Deckung für Aypolheunn Depotscheine 2,075,800 Hypotheken Pfanlbriefo n 57 547,800 2
Freie Hypothe ken 5,480,000 Certificate o 8,059,100Kommunai Dariehne zur Deckung far Kommunal ypotheken Certiſicato 4eh 14587 800Obligatonen 2,999,175 04 Bypothekon ſepotseheine n 5 3 40 2,075 800 a
Freies Kommunal Darlehen 76,569 04 Kommunal Obligationen m 38 1,998,000Kleinbahnen Darlehne zur Peckung iar Kleinbahnen Kommnnal Obligationen 400 960 000

Obligationen 5,419,251 48 Kleinbahnen Obligationen v J 633,000174 946,808 97 Kleinhahnen Obligationen 4 3,595 000Bestand eigener Emissionspapiere im Nominalbetrage Von 566,000 168,86 000 Jabzöglich Differenz zwischen Cours und Nenn werth 352,414 85 Gekündigte noch einzulösende Certißcate 211,1001 J4,203,585 15 2TZünsen aut veransgabte Schniavorzehroibungen

Cassen Bestand einschliesslich desjenigen bei der Reichs rückutändige Zinsscheine d 2323 23bank und dem Berliner Kassenverein 459 750 19 am 2 Januar 1901 tähige Zinsscheine W 0,554 75Wech el Bestand abzüglich Zinerw 1,810 278 15 Antheil pro 1900 am Zinsschein per I April 1001 2 698,051 50

Conpons und Sorten Bestand 135,617 94 1,840,577 43Anlagen in inländisechen Staats u Provinzial Anleihen etc 946,059 7 KRäckständige Dividendenscheino 2,910Guthaben bei Banken und hankhänsern gegen cours Dreuitoren im Conto Corrent 8,046442
habende Ktfecten mit vorschriftsmässiger Veberdeckung 2,860,000 Depositen 697 119 85Debitaren im Conto Corrent gegen oourshabende Effecten Kapital Reserve Ctatutenmässiger Eöebstbetrag über

mit vorschriftsmässiger VUeberdeckung 2,900,018 51 schritten 1,948,189 47Zinsen auf Hypotheken Kommunal und Kieinbahnen Ausserordentliche Reservo exei der atesjihrigen Zuvwel

Parlehne sung in Höhe von S5 182,606,83 486,221 23fällig am 2 Jannar 1901 J 1,665,448 65 Reserve für Boamten Fon ionen exel der äiesjähbrigenrückstandig aus den letzten beiden Quartalen 1900 683 41 Zuweilsnng in Höhe von 30,000 152 75015678,132 o6 Käckstolinng für bevorstehende Ausgaben 40,000
Bankgebüude Vossstrasse 29/30 1,160,000 Reingewinn 1,826,068 3137 Inventar J e 9 Je 4 a w 100war n mrBerlin den 31 Dezember 1900

Preussische Pfandhbriäef Bamlc
Dannenbaum, Gortan Dr Hirte Zimmermann

et e r
I Höhere Fachschule für Architekten
Bau Ingenieure Feldmesser Oultur
u Vermessungs Teckniker 2 Mittlere
Fachschule für HRochbau Baugewerk
sohule Tiefbau Eisenb Strassenu Wasserbau und Steinmetz Tech
viken 3 Tischlerfaehschula Staatsaufsi t d d Fürst liche Ministeriuw

Direktor hoh

denkeStacitsul za n S
Hoeh u Tieſhau Maschinenbau u
e Tischlersehule Progr
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Jede Dame erhält eine höchſt prakt
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Koſtüme fertigt gutſitzend elegant

in und außer dem Hauſe Frieda
Martini Mansfelderſtr 58 I rechts
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Vereinigte Iarzer Kalk Industrie
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Liebe Fanny
Zugleich mit Deinem geſtrigen Briefe erhielt ich einen ſolchen über daſſelbe

Thema von Frau Amtsrichter Klafter ſie iſt in derſelben verzweifelten Lage wie Du
und bittet mich himmelhoch ihr eine Schneiderin namhaft zu machen welche das Con
firmationskleid für ihre Elſe noch annimmt Nun Euch kann geholfen werden Wenn
auch hier keine Schneiderin mehr zu finden ſein wird ſo giebt es dafür in unſerm
Halle ein Special Geſchäft wo man alles haben kann Kommt nur her und ich führe
Euch zu Geſchw Löwendabl da könnt Jhr höre und ſtaune fertige Con
firmations und Abgangs Kleider in ſchönſter Auswahl haben Für meine
Grete ſuchte ich vorige Woche eins aus es koſtet 15 Mark ſchon für 10 Mark ſind
welche da und ſaß beſſer als ſie je ein Kleid hatte Man erklärte mir den billigen
Preis damit daß dieſe Kleider während der ſogenannten ſtillen Saiſon in Berlin an
geſertigt wurden und zwar aus billig gekauften Reſten Jn Kragen und Jackets
für Confirmanden ſah ich geradezu entzückende Sachen Alſo Eurer Sorge habe ich
Euch enthoben beſtelle alles an Frau Amtsrichter und kommt bald

Herzlichen Gruß

Deine Selma

Die unterzeichneten Molkereien und Landwirthe benagchrichtigen hierdurch
ihre geehrte Kundſchaft daß ſie den

Einzelpreis für Vollmilch am I März d J
pro Liter erhöhen von 16 auf 18 Pfennig

Halleſche Molkerei Molkerei Cwugegt
Rolkerei Niemberg Molkerei SchafſtädRittergut Hohenkhurm Ruäloff Wärm n
Sohöllner Holleben Sohramm Halle

W ſachener Hadedfen
P R P ver 50000 im Gebrauch R P

Houbens Gasheizofen
Prospecte gratis Vertreter an fast allen Plätzen

J 6 Houben Sohn Lar Nachen
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n 2 3
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c

Siebengebirgs Loose
Ganze 4 Mk Halbe 2 Ak

Nur Geld Gewinne
Porto u Liste 30 Pf Zhng 28 Märzeto

bei Johs König Wolkfstr 19

ScahlpangerGeldſhränt

ſeuer ſturz thermit und diebesſicher

U I hGeldſchraukfabrike Magdeburg
Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

Erſtlings Ausſtattungenſowie alle Stoffe ne verſendet

Max Breitung GothaW ſſchefabkltation

Specialität Erſtlingsausſtattungen
eigene ſolide Anfertigung

Man verlange Gratis Zuſendung
der Spezial Preisliſte

Grſtliugs Wüäſche
Schreibmaſchine

Gebr Farbbänder ſpeciell für lithogr
Umdruck werden n Guz autie ſauberu
billig präparirt Gefl atran erbittet
Renzsch Gommergaſſe 11
5Salon Rianino
gut erhalten preiswerth zu verkaufen
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Moſſe V Brüderſtraße
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verwende weder Margarine noch
amerik Backfett ſondern nur prima
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Torten i Anſchnilt Königs n Alt
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250 Liter Vollmilch
Sorte tägh Lieferung wirdſucht ff mit Preis u 2 t an

Duvalideudauk Leipzig erbeten
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Bodo Hammer
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